Gemeinde Ranggen
Ranggen, am 17.05.2004

N i e d e r s c h r i f t

über die 2. Sitzung des Gemeinderates am 17.05.2004
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes

Beginn:
20.00 Uhr

Ende:
22.30 Uhr

Anwesend:
Bgm. Manfred Spiegl
als Vorsitzender


Vzbgm. Markus Baumann 
GR Dr. Walter Seidenbusch
GR Helene Maizner 
GR Stefan Kuprian


GR Magnus Gratl
GR Stefan Heiß


GR Hermann Mair
GR Markus Scheiring


GR Bernhard Warchola
GR Heinrich Heiß (Ersatz)
Schriftführer:
Martin Falkner

Entschuldigt:

GR Stefan Nothdurfter

T A G E S O R D N U N G

1. Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzungen vom 19.04.2004

2. Diskussion und Beschluss über verschmutzte Gemeindestraßen

3. Ansuchen Übernahme Kosten für Impfung von Pflichtschulkindern

4. Sanierung / Neufassung der Wiesenquelle

5. Grundsatzbeschluss für allgem.- und ergänzenden Bebauungspläne

6. Ansuchen Baukostenzuschuss Falkner Michaela

7. Bericht des Bürgermeisters

8. Anträge, Anfragen und Allfälliges

B E S C H L Ü S S E

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

Bgm. Spiegl stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Ersatzgemeinderat Heinrich Heiss gelobt in die Hand des Bürgermeisters seine Treue die Rechtsordnung der Republik Österreich zu befolgen, sein Amt uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl der Gemeinde und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu fördern.

TGO-Pkt. 1:

Die Niederschrift der 1. Gemeinderatssitzung vom 19.04.2004 wird einstimmig genehmigt und unterfertigt.

TGO-Pkt. 2:

Bgm. Spiegl informiert, dass die Bürgerliste SPÖ bei der letzen Gemeinderatssitzung den Antrag „Diskussion und Beschluss über verschmutzte Gemeindestraßen“ eingebracht hat.

Bgm. Spiegl verliest das Ansuchen vollinhaltlich.

Der Gemeinderat beschließt folgendes einstimmig:

Bei starken Verschmutzungen wird der Verursacher vom Bürgermeister aufgefordert die Straße zu reinigen. Erfolgt die Reinigung nicht, wird zu lasten des Verursachers die Straße von der Gemeinde oder einer beauftragten Firma gereinigt. In Zukunft soll außerdem in Baubescheiden auf Sicherungs- und Reinigungsmaßnahmen während der Bauzeit hingewiesen werden.

TGO-Pkt. 3:

Bgm. Spiegl berichtet, dass die Bürgerliste SPÖ ein Ansuchen um Übernahme der Kosten für Impfungen von Pflichtschulkindern eingebracht hat.

Der Bürgermeister verliest das Ansuchen vollinhaltlich.

Der Gemeinderat beschließt mit 9 Gegenstimmen und 2 Jastimmen gegen die Übernahme der Kosten für die Zeckenschutzimpfung.

Begründung des Bürgermeisters: Die Zeckenschutzimpfung ist eine freiwillige Impfung. Die Impfung selbst ist umstritten. Eine Einführung dieser neuen, unüblichen Sozialleistung ist aufgrund der angespannten Budgetsituation nicht zu verantworten.

GR Heinrich Heiss weist darauf hin, dass die beiden Jastimmen von Heinrich Heiss und Bernhard Warchola sind.

TGO-Pkt. 4: 

Bgm. Spiegl informiert, dass bei der Gemeindevorstandssitzung am 05.05.2004 Herr DI Ploner von der Wasser Tirol, Wasserdienstleitungs GmbH, Innsbruck zur Besprechung betreffend die Sanierung bzw. Neufassung der Wiesenquelle anwesend war.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Wasser Tirol, Wasserdienstleitungs GmbH, Innsbruck den Auftrag zur Beratung der Abwicklung des Projektes und Ausschreibung der Zivilingenieurleistungen zu erteilen. Der Auftrag beinhaltet auch den Vergabevorschlag, div. Behördenabklärungen und andere Leistungen wie Elektroplanungen im Zusammenhang mit Pumpstation für Neufassung der Wiesenquelle zum Pauschalpreis von € 3000,-. Aufgrund der Eigenheit der Leistung wurden keine weiteren Angebote eingeholt.

TGO-Pkt. 5:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Grundsatzbeschlüsse:

· Die Übernahme von Privatwegen soll zukünftig kostenlos an die Gemeinde erfolgen.

· Bei neuen Widmungen, beim Beschluss neuer Bebauungspläne soll die Abtretung von Grundstreifen zu öffentlichen Verkehrsflächen (damit die Zufahrtswege eine ausreichende Breite aufweisen) ebenfalls kostenlos erfolgen.

· Bei einem eventuellen Grundtausch mit der Gemeinde (gleichwertiger Grund) soll der Tausch im Verhältnis 1:1 erfolgen.

· Bei sonstigen Ablösen von Grundflächen wird der Preis der Ablöse vom Gemeindevorstand bzw. Gemeinderat vorbesprochen. Festgelegt wird der Preis mittels Beschluss des Gemeinderates.

TGO-Pkt. 6:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gewährung eines Baukostenzuschusses und die Subvention der Wasseranschlussgebühr für den Zubau von Michaela Falkner auf der Gp. 1047/3.

TGO-Pkt. 7 Bericht des Bürgermeisters:
· Bgm. Spiegl berichtet, dass der Zubau beim Wohn- und Pflegeheim Unterperfuss im Gange ist. Das Pflegeheim wird ausgezeichnet geführt.

· Des weiteren informiert er über die Versammlung des allgem. öffentlichen Bezirkskrankenhauses Hall und von einer Versammlung des Sozialsprengels an der Melach.

· Bgm. Spiegl berichtet, von der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Zirl.

· Der Bürgermeister berichtet, dass uns die Fa. IKS auf unser Schreiben geantwortet hat, dass die Ein- bzw. Ausfahrtsplanung bereits bei der Behörde eingereicht wurde. Auf Initiative von GR Stefan Nothdurfter findet am 26.05.2004 mit Herren der Fa. Fröschl eine Besprechung im Gemeindeamt statt.

· Der Bgm. berichtet, dass am Montag den 24.05.2004 mit Herrn Ing. Martin Plattner eine Begehung zur Mängelbehebung des Vereinshauses und Feuerwehrhauses sowie der Volksschule und des Kindergarten stattfinden soll.

· Bgm. Spiegl berichtet, dass i. S. Flächenwidmungsplan die Besitzer der Grundstücke mit über 800m² ermittelt wurden. Hier hat die Gemeindeführung die Aufgabe, dass darauf getrachtet wird das Ortsbild beizubehalten und die Kosten der Infrastruktur in Grenzen zu halten, indem ortsunübliche Reihenhausanlagen verhindert werden.

TGO-Pkt. 8 Anträge, Anfragen und Allfälliges:

· GR Seidenbusch regt an, dass die Gemeindetafel beim alten Gemeindeamt aktuell gehalten wird. Des weiteren regt GR Seidenbusch an, die Homepage zu aktualisieren.

· Vzbgm. Baumann berichtet, dass er Verhandlungen mit der Fa. Eisen Eigl wegen Container für Altpapier und Kartonagen eingeholt hat. Vzbgm. Baumann bittet, dass die Angelegenheit ehestmöglich bearbeitet wird.

g.g.g.

Der Schriftführer
Die Gemeinderäte

Der Bürgermeister
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